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MERKBLATT FÜR ORDNER BEI UMZÜGEN 
Fassung vom 14. Oktober 2025 

• Für Fahrzeuge ist durch die Teilnehmer Begleitpersonal zu stellen. 

Regelmäßig ausreichend ist, wenn 

o bei PKW ohne Anhänger beiderseits jeweils 1 Ordner (also 2 Ordner), 

o bei Traktoren ohne Anhänger und allen anderen Fahrzeugen 

beiderseits 

o jeweils 2 Ordner (also 4 Ordner) 

o bei Fahrzeugkombinationen beiderseits jeweils 3 Ordner (also 6 

Ordner) 

o bei unverkleideten Traktoren mit Anhängern beiderseits jeweils 4 

Ordner (also 8 Ordner) 

vorhanden sind. 

Ab 10 m können weitere zusätzliche Ordner in der Erlaubnis verlangt werden. 

• Den Anordnungen des Veranstalters, des Sicherheitsdienstes, der 

Ordnungsbehörde, der Feuerwehr und der Polizei ist unbedingt Folge zu 

leisten.  

• Das Begleitpersonal muss schriftlich benannt und namentlich bekannt 

gegeben werden und ist eindringlich auf seine Aufgaben hinzuweisen. 

Festwagen ohne das vorgeschriebene Begleitpersonal, dürfen nicht am 

Umzug teilnehmen. 

• Die als Begleitpersonal eingesetzten Ordner müssen die Qualifikation für 

diese Aufgabe erfüllen und dürfen keinen Alkohol (0,0 Promille) oder andere 

Rauschmittel konsumieren. 

• Die Ordner müssen die offiziellen Warnweste des Fasnachtszugs 

Ludwigshafen/Mannheim 2026 tragen, welche durch den Veranstalter/die 

LUKOM gestellt wird. 

• Die Ordner haben dafür zu sorgen, dass Zuschauer, insbesondere 

Kinder, den nötigen Abstand zu den Fahrzeugen bzw. Gespannen haben, 

um jegliche Unfälle zu vermeiden. Besondere Aufmerksamkeit bedarf es 

in Kurvenbereichen. Falls erforderlich, nach Ausschöpfung der 

Höflichkeitsform, muss der Sicherheitsdienst und/oder die Polizei 

hinzugezogen werden. 

• Die Ordner gehen auf Höhe der Achsen mit. 

• Alle Wagenbegleiter müssen über ein freies Sichtfeld (keine Masken) 

verfügen. 

• Polizeiliche Befugnisse stehen den Ordnern nicht zu. 

• Die Wagenbegleiter müssen den Kriterien „nicht unter 18 Jahren, körperlich 

und geistig geeignet“ entsprechen. 

• Am Veranstaltungstag ist es empfehlenswert, sich mit dem Fahrer des 

Fahrzeuges zu besprechen und wichtige Informationen auszutauschen. 

 


